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Heinze Marktforschung 
Wertvolle Entscheidungshilfe in unbeständigen Zeiten: Mittelfristprognose 

2023-2028 ab sofort erhältlich 

 
Eine Auswirkung des demografischen Wandels: Die Anzahl junger Familien sinkt, der Bau- und 
Modernisierungsbedarf verlagert sich. Die neue Heinze Mittelfristprognose analysiert solche und weitere 
wichtige Indikatoren für die Bauwirtschaft.  
Foto: © deagreez – stock.adobe.com 
 

Produktionskapazitäten, Fachkräfte, Liquidität, Fertigungs- und 

Verwaltungsgebäude – viele unternehmerische Investitionsentscheidungen 

verlangen nach einem längeren Planungshorizont. Insbesondere dann, wenn es wie 

aktuell in der Baubranche turbulent zugeht und viele Rahmenbedingungen 

unsicher und schwer einschätzbar sind.  

 

Eine wichtige Unterstützung für Entscheider in der Bauindustrie, im Baustoff-

Fachhandel, bei Verbänden und im Bankensektor bilden seit vielen Jahren die 

monatlichen, vierteljährlichen und jährlichen Baukonjunktureinschätzungen der 

Heinze Marktforschung. Optimal ergänzt werden diese durch die ab sofort 

erhältliche Mittelfristprognose 2023-2028. Auf Grundlage einer breiten Datenbasis 

05.12.2023 

Ansprechpartnerin Presse  
Nadine Choudiakis (Marketing) 
Tel.:  +49 (5141) 50269 
eMail:  Nadine.choudiakis@heinze.de 

Presseinformation 
 



 - 2 - 

 

Heinze GmbH > Bremer Weg 184 > 29223 Celle > Telefon 05141 50-0 > Fax 05141 50-104 > kundenservice@heinze.de > heinzemedien.de > an Infopro Digital company  
Geschäftsführer  Andreas Göppel, Sven Hohmann> Amtsgericht Lüneburg HRB 201314   43

00
.1

15
  2

10
32

3  
 

befasst sich die Prognose unter anderem mit der Weltwirtschaft, 

bauwirtschaftlichen Bedarfsindikatoren sowie der spezifischen Baukonjunktur. 

Eingehend analysiert werden dabei sowohl der Wohnbau als auch der 

Nichtwohnbausektor. Dazu werden auch mittelfristige Trendentwicklungen, wie 

zum Beispiel die Auswirkung des demographischen Wandels auf die 

Bevölkerungsstruktur, eingehend beleuchtet.  

 

„Dahinter steckt insbesondere die Frage, wie sich etwa die Art der Haushalte 

mittel- bis langfristig verändern wird. Nicht nur was die Größe der Haushalte 

angeht, sondern auch bezüglich der Altersstruktur. Dadurch verändert sich 

natürlich auch die Kundenstruktur der Bauindustrie, Immobilienentwickler oder 

Wohnungsbaugesellschaften“, erklärt Christopher Kramp, Volkswirt und bei der 

Heinze Marktforschung für Management- und Regionalinformationen zuständig. 

„Durch den demografischen Wandel wird die Zahl der ,Nestbauer‘ – also derjenigen 

zwischen 26 und 40 Jahren – sinken, dafür steigt die Zahl der Bauherren in 

anderen Altersgruppen.“ Das habe, so Christopher Kramp weiter, nicht nur 

Implikationen für die zukünftige Bautätigkeit, sondern auch für die Baustruktur, 

kommende Bautrends und den zunehmend wichtiger werdenden 

Modernisierungsmarkt.  

 

Perfekte Ergänzung zu unterjähriger Berichterstattung 

Auf mehr als 90 Seiten erläutert die neue Mittelfristprognose der Heinze GmbH 

somit wichtige Faktoren, die bei entsprechenden Investitionsentscheidungen 

berücksichtigt werden müssen – verfasst und interpretiert von erfahrenen 

Volkswirten. „Der Blick auf die kommenden fünf Jahre ist für Entscheider von 

besonderem Wert. Die Investition in neue Produktionskapazitäten oder die weitere 

Personalplanung erfordert umfassende Kenntnisse aller relevanten Marktdaten 

und deren fachgerechte Prognostizierung auf einen Planungshorizont, der solchen 

fundamentalen Investitionen zeitadäquat entspricht. Genau dies leistet unsere 



 - 3 - 

 

Heinze GmbH > Bremer Weg 184 > 29223 Celle > Telefon 05141 50-0 > Fax 05141 50-104 > kundenservice@heinze.de > heinzemedien.de > an Infopro Digital company  
Geschäftsführer  Andreas Göppel, Sven Hohmann> Amtsgericht Lüneburg HRB 201314   43

00
.1

15
  2

10
32

3  
 

neue Mittelfristprognose“, ergänzt Thomas Wagner, Leiter der Heinze 

Marktforschung.  

 

Die Prognose umfasst neben der ausführlichen Einschätzung der beteiligten 

Volkswirte auch eine Power-Point-Datei mit vielen aussagekräftigen Abbildungen 

und Grafiken – perfekt geeignet für die Einbindung in eigene wirkungsvolle 

Präsentationen. Weitere Informationen rund um die neue Heinze 

Mittelfristprognose 2023-2028 können ab sofort unter marktforschung@heinze.de 

angefordert werden. Einen besonders anschaulichen Überblick vermittelt ein 

kurzes Video unter 

www.heinze.de/downloads/mafo/mittelfristprognose_2023_2028_heinzemarktfor

schung_ck.mp4 

 
 
 
Zum Unternehmen 
Die Heinze GmbH ist seit mehr als 60 Jahren der Spezialist für Fachinformationen 
in der Baubranche. Digital wie persönlich vernetzen wir die Bauexperten und 
Wissensträger der Branche mit den verschiedensten Zielgruppen. Wir geben 
Inspirationen für die Planung von Bauprojekten und Impulse für die individuelle 
Geschäftsentwicklung. Hierzu stellen wir aktuelles Bauwissen sowie fundierte 
Detailinformationen zu Produkten und Herstellern von Bau-, Ausstattungs- sowie 
Einrichtungslösungen bereit. Damit bieten wir wertvolle Entscheidungshilfen für 
anstehende Bauvorhaben jeglicher Art. Für eine nachhaltig agierende 
Bauwirtschaft geben wir dem Erhalt unseres Lebensraums in der Branche eine 
Bühne, ein Expertenforum und eine starke Stimme. Auf diese Weise unterstützen 
wir die Bauzielgruppen und stellen die erforderlichen Informationen für 
nachhaltiges Handeln zur Verfügung. 
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